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Nachhaltigkeit gewinnt bei Kreditverhandlungen
groer KMU an Bedeutung
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Die Nachhaltigkeitsberichtspflichten fir Unternehmen sollen
vereinfacht und der burokratische Aufwand reduziert werden —
dies sind die Ziele der laufenden Diskussion auf europaischer
Ebene um das sogenannte Omnibus-Paket. Trotz der geplan-
ten Erleichterungen bleiben bankenspezifische Berichtspflichten
und ESG-Datenanforderungen im Rahmen des Risikomanage-
ments von Banken bestehen. Unternehmen missen also wei-
terhin damit rechnen, dass sie im Rahmen von Kreditgespra-
chen mit Banken und Sparkassen um die Vorlage von Nachhal-
tigkeitsinformationen oder -daten gebeten werden.

Fir den Mittelstand spielten Nachhaltigkeitsinformationsanfra-
gen seitens der Banken bislang noch eine geringe Rolle. Auch
im Jahr 2024 gab es diesbezlglich keine deutlichen Verande-
rungen. Die Ergebnisse auf Basis des KfW-Mittelstandspanels
2025 zeigen: Wie im Vorjahr wurde das Thema Nachhaltigkeit
nur bei rund 15 % der kleinen und mittleren Unternehmen
(KMU), die Kreditverhandlungen geflihrt haben, adressiert. In
Kreditgesprachen von grofieren KMU sowie KMU im Verarbei-
tenden Gewerbe, Baugewerbe und Handel kam das Thema
Nachhaltigkeit jedoch haufiger zur Sprache als im Jahr 2023.
Den Ergebnissen zufolge fordern Banken von Unternehmen in
diesen Segmenten zunehmend mehr Transparenz in Bezug auf
Nachhaltigkeit.

Auch wenn Nachhaltigkeit bislang nur in wenigen Kreditgespra-
chen thematisiert wurde, gewinnen Nachhaltigkeitsaspekte von
Unternehmen zunehmend an Bedeutung fir die Kreditbedin-
gungen. Dies betrifft insbesondere Unternehmen, deren Ge-
schaftstatigkeit in erheblichem Mafe klimarelevante Auswirkun-
gen hat. In der Folge bleibt es fur KMU wichtig, sich mit ihrem
Nachhaltigkeitsprofil auseinanderzusetzen und relevante Nach-
haltigkeitsdaten systematisch zu erfassen — auch wenn sie
selbst keiner direkten regulatorischen Pflicht zur Nachhaltig-
keitsberichterstattung unterliegen.

Omnibus-Paket soll biirokratischen Aufwand der Nachhal-
tigkeitsberichtspflicht verringern

Bei der Transformation der Wirtschaft hin zu Klimaneutralitat
spielt das Finanzsystem eine entscheidende Rolle. Denn um
den Ubergang zu einer nachhaltigen Wirtschaft zu stemmen,
bedarf es der Mobilisierung von Kapital in nicht unerheblichem
Umfang. Beginnend mit dem im Jahr 2018 beschlossenen euro-
paischen Aktionsplan ,Finanzierung nachhaltigen Wachstums*
wurde in den vergangenen Jahren ein regulatorischer Rahmen
geschaffen, der darauf abzielt, in der EU ein ,nachhaltiges”
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Finanzwesen aufzubauen und Kapitalstrdme in nachhaltige
Wirtschaftsaktivitdten zu lenken.

Kernelemente der europdischen Strategie zur Schaffung eines
nachhaltigen Finanzsystems sind zum einen die Einfuhrung ei-
nes EU-Klassifikationssystems flr nachhaltige Tatigkeiten — die
EU-Taxonomie.! Und zum anderen eine verstarkte bzw. erwei-
terte Pflicht zur Offenlegung von Unternehmensangaben zu
Nachhaltigkeit — spezifiziert in der seit Januar 2023 gultigen
Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD).? Dariiber
hinaus wird von Finanzinstituten regulatorisch auch eine star-
kere Berticksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken in ihren Ge-
schéftsaktivitaten eingefordert.

Nach Kritik aus der Wirtschaft Giber die hohe Komplexitat und
den zunehmenden Aufwand bei der Erfillung der Berichtspflich-
ten wird auf europaischer Ebene derzeit intensiv diskutiert, die
Nachhaltigkeitsberichtspflichten flr Unternehmen wieder zu ver-
einfachen. Zentrales Element des sogenannten Omnibus-Pa-
kets soll die Einschrankung der Anwendungsbereiche der
CSRD sowie der Taxonomie-Verordnung sein. Zudem sollen
Unternehmen, die weiterhin unter diese Regelungen fallen,
kiinftig weniger Daten offenlegen missen als zunachst geplant.
Ziel ist es, blrokratische Hirden abzubauen, kleine und mittlere
Unternehmen zu entlasten und die Wettbewerbsfahigkeit zu
starken.*

Gleichzeitig steigen aber die regulatorischen Anforderungen an
das Risikomanagement der Banken. So halten zwei neue Leitli-
nien der Europaischen Bankenaufsichtsbehérde (EBA) die Ban-
ken an, ESG-Risiken systematisch in ihre Geschafts- und Risi-
koprozesse zu integrieren und dazu langfristige ESG-Risikosze-
narien sowie eine Transitionsplanung zu entwickeln.® Zur Erfil-
lung dieser Vorgaben bendtigen Finanzinstitute auch weiterhin
ESG-Daten ihrer Kunden.® Es ist daher davon auszugehen,
dass Unternehmen auch kunftig in Kreditgespréachen Nachhal-
tigkeitsinformationen offenlegen mussen — tendenziell durften
die Transparenzanforderungen hier sogar weiter zunehmen.

Nachhaltigkeit noch selten in Kreditverhandlungen von
KMU adressiert

Frihere Studien auf Basis des KfW-Mittelstandspanels haben
gezeigt, dass auch kleine und mittlere Unternehmen (KMU)
schon in den vergangenen Jahren von Banken und Sparkassen
im Rahmen von Kreditgesprachen auf das Thema Nachhaltig-
keit angesprochen wurden.” Dies geschieht jedoch bislang nur
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vereinzelt: So gaben rund 14,7 % der KMU, die im Jahr 2024
Kreditverhandlungen geflihrt haben, an, dass Nachhaltigkeit im
Rahmen der Verhandlungen thematisiert wurde (siehe Gra-

fik 1). Im Jahr 2023 lag dieser Anteil mit 15,5 % auf einem &hnli-
chen Niveau. Eine flachendeckende Berlcksichtigung von
Nachhaltigkeitsinformationen bei Kreditgesprachen war fir das
Jahr 2024 in der Breite des Mittelstands also weiterhin nicht
festzustellen.

Grafik 1: Nachhaltigkeit wurde bei Kreditverhandlungen
thematisiert
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Quelle: KfW-Mittelstandspanel.

GroRe KMU aber zunehmend héufiger auf Nachhaltigkeit
angesprochen

Eine detaillierte Betrachtung zeigt jedoch, dass sich die Ent-
wicklungen in den einzelnen Segmenten des Mittelstands unter-
scheiden. Im Segment der gréReren KMU mit 50 und mehr Be-
schéaftigten ist der Anteil der Unternehmen, bei denen das
Thema Nachhaltigkeit im Rahmen von Kreditverhandlungen zur
Sprache kam, von 34 auf 37 % gestiegen. Wie bereits im Vor-
jahr handelt es sich hierbei um das GréRensegment, in dem
Nachhaltigkeitsthemen am haufigsten Bestandteil von Kreditge-
sprachen waren. Auch im Segment der KMU mit 10 bis 49 Be-
schaftigten wurde Nachhaltigkeit im Jahr 2024 haufiger themati-
siert; der Anteil stieg hier von 21 auf 24 %. In Kreditgesprachen
mit kleineren KMU mit weniger als 10 Beschaftigten spielten
Nachhaltigkeitsaspekte im Jahr 2024 hingegen geringfligig sel-
tener eine Rolle als im Vorjahr — hier gab es einen leichten
Rickgang von 13,4 auf 12,1 %.

Auch zwischen den Branchen zeigen sich im Vergleich zum
Vorjahr markantere Unterschiede. KMU des Verarbeitenden
Gewerbes, des Baugewerbes und des Handels berichteten
haufiger, dass Nachhaltigkeitsthemen Bestandteil von Kreditge-
sprachen waren. Im Verarbeitenden Gewerbe wurde im Jahr
2024 fast jedes vierte KMU mit entsprechenden Fragestellun-
gen befasst — ein Anstieg um 3 Prozentpunkte gegeniiber dem
Vorjahr. Im Baugewerbe stieg der Anteil von 12 auf 15 %. Am
deutlichsten war die Zunahme im Handel: Zuletzt wurde bei
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rund 13 % der KMU in dieser Branche, die Kreditverhandlungen
gefuhrt haben, das Thema Nachhaltigkeit angesprochen, wah-
rend es im Jahr 2023 nur 8 % waren. Im Gegensatz dazu kam
bei Dienstleistungsunternehmen das Thema Nachhaltigkeit im
Rahmen von Kreditgesprachen seltener zur Sprache (Ruck-
gang um 4 Prozentpunkte auf 12 %).

Nachhaltigkeitsaspekte konnen Kreditbedingungen beein-
flussen

Auch wenn Nachhaltigkeit bislang nur in vergleichsweise weni-
gen Kreditgesprachen thematisiert wurde, gewinnen Nachhal-
tigkeitsaspekte von Unternehmen zunehmend an Bedeutung flr
die Kreditbedingungen. Dies belegen die Ergebnisse der Bank
Lending Survey vom Juli 2025 der Bundesbank.® Darin wurden
Banken bereits zum dritten Mal dazu befragt, wie sich klimabe-
dingte Risiken sowie MaRnahmen zur Bewaltigung des Klima-
wandels auf ihre Kreditrichtlinien, die Kreditbedingungen und
die Kreditnachfrage im Firmenkundengeschaft ausgewirkt ha-
ben bzw. kiinftig auswirken werden.

Die deutschen Banken berichteten mehrheitlich, dass klimabe-
dingte Risiken sich in den vorangegangenen zwdlf Monaten
restriktiv auf ihre Kreditangebotspolitik gegeniiber Unternehmen
ausgewirkt haben, die in besonderem Malie zum Klimawandel
beitragen.® Das bedeutet: Die Kreditvergaberichtlinien fur kli-
maschadliche® Unternehmen wurden verscharft. Die Ergebnisse
deuten zudem darauf hin, dass sich dieser Trend kunftig noch
verstarken kénnte. Im Gegensatz dazu wurden die Kreditbedin-
gungen fir ,grine“ Unternehmen zuletzt eher gelockert.

Dass Nachhaltigkeitsaspekte der Geschéaftsmodelle im Mittel-
stand zu umfassenden Problemen bei Kreditverhandlungen ge-
fuhrt haben, war bislang jedoch nur selten der Fall. Lediglich

1 % der kleinen und mittleren Unternehmen, die im Jahr 2024
Investitionskredite verhandelt haben, gaben im KfW-Mittel-
standspanel an, dass Nachhaltigkeitsaspekte des Geschafts-
modells ursachlich fir das Scheitern der Verhandlungen waren.

Fazit

Trotz mdglicher Erleichterungen bei der Nachhaltigkeitsbe-
richtspflicht fir Unternehmen ist davon auszugehen, dass die
Transparenzanforderungen von Banken zumindest bestehen
bleiben und Nachhaltigkeitsaspekte kiinftig einen noch stérke-
ren Einfluss auf das Kreditgeschaft mit Unternehmen haben
werden. Fur kleine und mittlere Unternehmen ist es daher uner-
I&sslich und auch in ihrem eigenen Interesse, sich intensiv mit
dem eigenen Nachhaltigkeitsprofil auseinanderzusetzen und
Nachhaltigkeitsdaten strukturiert zu erfassen — auch wenn keine
unmittelbare Pflicht zur Nachhaltigkeitsberichterstattung be-
steht.

Insbesondere fur kleine Unternehmen kann die Bereitstellung
von Nachhaltigkeitsinformationen jedoch eine Herausforderung
darstellen, da der burokratische Aufwand sie mangels Skalenef-
fekten starker belastet als groRe Unternehmen. Bislang sind
entsprechend nur wenige Mittelsténdler darauf vorbereitet, spe-
zifische Nachhaltigkeitsdaten im Rahmen von Kreditverhandlun-
gen bereitzustellen.® Hier bedarf es Unterstiitzung und mehr
Klarheit uber Offenlegungsanforderungen sowie einheitliche
und branchenlbergreifende Standards, die die Bedarfe dieses
Unternehmenssegments angemessen berlicksichtigen.
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Datenbasis: das KfW-Mittelstandspanel

Das KfW-Mittelstandspanel wird seit dem Jahr 2003 als Wieder-
holungsbefragung der kleinen und mittleren Unternehmen in
Deutschland durchgefiihrt. Zur Grundgesamtheit gehdren alle
privaten Unternehmen samtlicher Wirtschaftszweige, deren Um-
satz die Grenze von 500 Mio. EUR pro Jahr nicht tUbersteigt.
Das KfW-Mittelstandspanel ist die einzige reprasentative Erhe-
bung im deutschen Mittelstand und damit die wichtigste Daten-
quelle fir mittelstandsrelevante Fragestellungen und Politikbe-
ratung. In der aktuellen 23. Welle haben sich 13.079 mittelstan-
dische Unternehmen beteiligt (Befragungszeitraum: 10.02.2025
bis zum 20.06.2025).

Weiterflihrende Informationen finden Sie im Internet unter:
www.kfw-mittelstandspanel.de

3 Entsprechende Vorgaben wurden in der aktuellen Novelle der ,Mindestanforderungen an das Risikomanagement* (7. Novelle MaRisk) von der Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht

(BaFin) konkretisiert.

4 Europaische Parlament (2025), Sustainability reporting and due diligence: MEPs back simplification changes, Pressemitteilung vom 13.11.2025.

5 EBA/GL/2025/01 und 02

5 Fiir Banken ergibt sich damit ein Dilemma: Wahrend die Europaische Zentralbank und die Europaische Bankenaufsichtsbehérde einerseits immer héhere Anforderungen an das ESG-Risikoma-
nagement der Banken stellen, droht gleichzeitig eine Informations- bzw. Datenllicke auf Seite der Unternehmen, wenn der CSRD-Anwenderkreis deutlich reduziert wird. Banken befiirchten, dass die
geplanten Erleichterungen bei der Nachhaltigkeitsberichtspflicht durch das Omnibus-Paket ihrerseits zu zusétzlichen Belastungen flihrt — insbesondere bei der Erflillung von regulatorischen Anforde-
rungen bei der Kreditvergabe an nicht-berichtspflichtige kleine und mittelstandische Unternehmen. Siehe hierzu openESG (2025), ESG-Daten Monitor 2025: Einfluss von ESG-Daten auf die Kredit-
vergabe, Pressemitteilung vom 18.11.2025.

7 Gerstenberger, J. (2024), Bisher nur wenige KMU von Banken auf Nachhaltigkeitsinformationen angesprochen — Bedarf diirfte aber zunehmen, Fokus Volkswirtschaft Nr.453, KfW Research;
Gerstenberger, J. und E. Grewenig (2025), Bisher nur wenige KMU auf die Bereitstellung von Nachhaltigkeitsdaten vorbereitet, Fokus Volkswirtschaft Nr.478, KfW Research und Gerstenberger, J.

und A. Bauer (2024), Unternehmensbefragung 2024: Finanzierungsklima aktuell eingetriibt — Nachhaltigkeit gewinnt weiter an Bedeutung, KfW Research.
8 Deutsche Bundebank (2025), Bank Lending Survey des Eurosystems — Ergebnisse fiir Deutschland — Ad-hoc-Fragen der Umfragerunde im Juli 2025.

9 Die Bezeichnung ,klimaschadliche* Unternehmen bezieht sich auf Unternehmen, die in hohem MaRe zum Klimawandel beitragen und die die Umstellung auf klimafreundliche Geschéftsprozesse
entweder noch nicht begonnen oder hierbei bislang nur geringe Fortschritte erzielt haben. Unternehmen, die in hohem MaRe zum Klimawandel beitragen oder sich im Ubergangsprozess befinden,
sind insbesondere in Sektoren anzutreffen, die in hohem MaRe zum Klimawandel beitragen. Diese Sektoren sind definiert in ,Anhang | — Aufsichtliche Offenlegungen zu ESG-Risiken (Artikel 449a
CRR) zum Bericht der EBA ,Final draft implementing technical standards on prudential disclosures on ESG risks in accordance with Article 449a CRR" (EBA/ITS/2022/01). Hierzu zahlen folgende
Sektoren (gemal NACE-Klassifikation): A (Land- und Forstwirtschaft, Fischerei), B (Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden), C (Verarbeitendes Gewerbe/Herstellung von Waren), D (Ener-
gieversorgung), E (Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen), F (Baugewerbe/Bau), G (Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraft-
fahrzeugen), H (Verkehr und Lagerei), | (Gastgewerbe/Beherbergung und Gastronomie) und L (Grundstiicks- und Wohnungswesen). Siehe Deutsche Bundesbank (2023).

'° Gerstenberger, J. und E. Grewenig (2025), Bisher nur wenige KMU auf die Bereitstellung von Nachhaltigkeitsdaten vorbereitet, Fokus Volkswirtschaft Nr.478, KfW Research

Seite 3von 3


https://x.com/KfW_Research
https://www.kfw.de/%C3%9Cber-die-KfW/Service/KfW-Newsdienste/Newsletter-Research-(D)/index.jsp
https://www.kfw.de/%C3%9Cber-die-KfW/Service/KfW-Newsdienste/Newsletter-Research-(D)/index.jsp
https://www.linkedin.com/build-relation/newsletter-follow?entityUrn=7386681947676160000
https://www.linkedin.com/build-relation/newsletter-follow?entityUrn=7386681947676160000
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Konzernthemen/Research/PDF-Dokumente-Fokus-Volkswirtschaft/Fokus-2024/Fokus-Nr.-453-Februar-2024-Nachhaltigkeit-Kredit.pdf
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Konzernthemen/Research/PDF-Dokumente-Fokus-Volkswirtschaft/Fokus-2024/Fokus-Nr.-478-Dezember-2024-Nachhaltigkeit-Kredit.pdf
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Konzernthemen/Research/PDF-Dokumente-Unternehmensbefragung/Unternehmensbefragung-2024.pdf
https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Konzernthemen/Research/PDF-Dokumente-Fokus-Volkswirtschaft/Fokus-2024/Fokus-Nr.-478-Dezember-2024-Nachhaltigkeit-Kredit.pdf

	Neues Lesezeichen
	Nachhaltigkeit gewinnt bei Kreditverhandlungen großer KMU an Bedeutung 
	Omnibus-Paket soll bürokratischen Aufwand der Nachhal-tigkeitsberichtspflicht verringern  
	Nachhaltigkeit noch selten in Kreditverhandlungen von KMU adressiert  
	Große KMU aber zunehmend häufiger auf Nachhaltigkeit angesprochen 
	Nachhaltigkeitsaspekte können Kreditbedingungen beein-flussen 
	Fazit 


